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Antrag Strukturwandel in der StädteRegion Aachen – Verkehrsuntersuchungen 

in Eschweiler und Stolberg 

Sitzung des Ausschusses für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regio-

nale Zusammenarbeit und Tourismus am 17.05.2023 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klima und Mobilität am 24.05.2023 

Sitzung des Städteregionsausschusses am 01.06.2023 

 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Grüttemeier, 

sehr geehrter Herr Dr. Griese, 

sehr geehrter Herr Hermanns, 

 

wir bitten Sie, für die Sitzung des Ausschusses für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-

)regionale Zusammenarbeit und Tourismus am 17.05.2023, die Sitzung des Ausschus-

ses für Umwelt, Klima und Mobilität am 24.05.2023 und die Sitzung des Städteregions-

ausschusses am 01.06.2023 einen Tagesordnungspunkt „Strukturwandel in der 

SPD-Fraktion StädteRegion Aachen | 52090 Aachen   

 

Herrn Städteregionsrat 

Dr. Tim Grüttemeier 

 

Herrn Städteregionstagsmitglied 

Karl-Heinz-Hermanns 

Vorsitzender des Ausschusses für Struk-

turentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale 

Zusammenarbeit und Tourismus 

 

Herrn Städteregionstagsmitglied 

Dr. Thomas Griese 

Vorsitzender des Ausschusses für Um-

welt, Klima und Mobilität 

 

 

Im Hause 

 SPD-Fraktion StädteRegion Aachen 

Fraktionsgeschäftsstelle | Raum E 182 

Zollernstraße 16 | 52070 Aachen 

 

Telefon: 0241 5198-3645 

Telefax: 0241 5198-83645 

E-Mail: spd@staedteregion-aachen.de 

 

Zeichen: AN-009/2023 

Datum: 20.03.2023 
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StädteRegion Aachen – Verkehrsuntersuchungen in Eschweiler und Stolberg“ vorzusehen 

und folgenden Beschlussvorschlag zur Abstimmung zu bringen. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Städteregionsausschuss trifft folgende Entscheidungen: 

 

Die StädteRegion Aachen gibt eine Verkehrsstudie für die Städte Eschweiler und 

Stolberg in Auftrag, die modellhaft für diverse unten näher benannte Szenarien 

Auskunft darüber geben soll, welche Auswirkungen die Strukturwandelprojekte 

„Forschungsflugplatz Würselen-Merzbrück“ und „Euregio Railport Stolberg“ auf 

Verkehre in den Städten Eschweiler und Stolberg haben. 

 

Dabei sollen insbesondere folgende Szenarien bzw. Fragestellungen beleuchtet 

werden: 

 

1) Welche für den Straßenverkehr relevanten zusätzlichen Mengen werden bei Reali-

sierung des Projektes „Forschungsplatz Würselen-Merzbrück“ und einer Auslas-

tung des Gewerbegebietes zu 80% erwartet? Wo würden diese zusätzlichen Ver-

kehre verlaufen? Die Frage wäre vor dem Hintergrund der Realisierung einer An-

bindung an die Regio-Tram Nord und ohne zu beantworten. 

 

2) Welche für den Straßenverkehr relevanten zusätzlichen Mengen werden bei Reali-

sierung des Projektes „Euregio Railport Stolberg“ erwartet? Welche Arten von Ver-

kehr sind zu erwarten? Die Frage ist vor dem Hintergrund der Realisierung des in 

Stolberg an den Euregio-Railport angeschlossenen Gewerbegebietes zu beantwor-

ten und ohne. 

 

3) Welche Auswirkungen hätte eine Realisierung des 3. Bauabschnittes der L238 auf 

die projizierten Verkehre aus Frage 1 und 2? Wo würden diese zusätzlichen Ver-

kehre verlaufen? Welche Mehrbelastungen würden im Bereich Eschweiler-Pumpe 

entstehen? Darüber hinaus wäre zu bewerten, wie stark Belange des Naturschut-

zes im Realisierungsgebiet tangiert werden. 

 

4) Welche Auswirkungen hätten die Realisierung eines Autobahnanschlusses an die 

Bundesautobahn 4 mit jeweiliger Zu- und Abfahrt über die bestehende Raststätte 

„Aachener-Land“ auf die projizierten Verkehre aus Frage 1 und 2? Welche Mehrbe-

lastungen würden im Bereich Eschweiler-Röhe entstehen? Darüber hinaus wäre zu 

bewerten, wie stark Belange des Naturschutzes im Realisierungsgebiet tangiert 

werden. 
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5) Wie würde sich eine Kombination der Verkehrsinfrastrukturmaßnahmen aus Frage 

3 und 4 auf die projizierten Verkehre aus Frage 1 und 2 auswirken? 

 

6) Welche Auswirkungen hat der zu erwartende Bau des Autobahnanschlusses an die 

Bundesautobahn 44 in Aachen-Eilendorf auf die projizierten Verkehre aus Frage 1 

und 2? 

 

7) Wie leistungsfähig ist der Knotenpunkt Aachener Straße / Rue de Wattrelos / Am 

Hohenstein für die Aufnahme der Verkehre aus Frage 2? 

 

8) Welche infrastrukturellen Maßnahmen wären aus Sicht der Verkehrsstudie in den 

Städten Eschweiler und Stolberg vor dem Hintergrund der aus den in Fragen 1 

und 2 genannten Strukturwandelprojekten entstehenden Verkehre zu empfehlen, 

um flüssigen Verkehr bei möglichst geringer Belastung für Anwohner:innen sowie 

Umwelt zu gewährleisten? 

 

Begründung: 

 

Der Strukturwandel im Rheinischen Revier schreitet mit hohem Tempo voran. Durch das 

Vorziehen des Kohleausstiegs in Nordrhein-Westfalen auf das Jahr 2030 steigt umso 

mehr die Notwendigkeit durch arbeitsplatzschaffende Maßnahmen die beschäftigungs-

politischen Auswirkungen – mit allem was dies für das soziale und ökologische Gefüge 

der Region beinhaltet – positiv zu gestalten. 

 

Dabei spielen die Strukturwandelprojekte „Forschungsflugplatz Würselen-Merzbrück“ 

und „Euregio Railport Stolberg“ eine große Rolle. 

 

Zu einer ganzheitlichen Betrachtung der Auswirkungen der Realisierung dieser beiden 

vorgenannten Projekte gehören auch die verkehrlichen Auswirkungen auf die beteiligten 

Kommunen Eschweiler, Stolberg, Würselen und Aachen, wobei die Unterstellung der An-

tragsstellerin ist, dass dies insbesondere die Städte Stolberg und Eschweiler hinsichtlich 

des straßengebundenen motorisierten Individualverkehrs betreffen wird. Aus diesem 

Grund richtet sich der Fokus der zu beschließenden Untersuchungsmaßnahmen auf 

diese beiden Stadtgebiete. Bedingt durch die Tatsache, dass große Teile der Verkehre 

aus der Stadt Stolberg mit Ziel der Auffahrt vor allem auf die BAB 4 durch Eschweiler 

Stadtgebiet kommen und sich die Verkehre über die bestehende Trasse der L 238 bis 

zur Kreuzung Rue Wattrelos/Indestraße zeitweise enorm stauen, ist dies bereits gegen-

wärtig der Fall. 
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Bevor die Politik in Bund, Land und der Region in eine erneute vertiefte Diskussion zu 

entlastenden Maßnahmen eintritt, erachten wir eine Untersuchung der oben genannten 

Fragestellungen für sinnvoll, um zu ökologisch und ökonomisch für alle Beteiligten ver-

tretbaren Lösungsansätzen zu kommen 

 

Wir ermächtigen die Verwaltung, einen vom zuvor formulierten Beschlussvorschlag ab-

weichenden Beschlussvorschlag in die Sitzungsvorlage aufzunehmen, sofern dieser ab-

weichende Beschlussvorschlag entsprechend begründet wird. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Martin Peters 

Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

 

Durchschriftlich an: 

 

▪ Frau Kreisdirektorin Nolte, Dez. II 

▪ Herrn Dezernenten Dr. Ziemons, Dez. III 

▪ Frau Dezernentin Lo Cicero-Marenberg, Dez. IV 

▪ Herrn Dezernenten Terodde, Dez. V 

▪ Herrn Funken, S 13 

▪ Frau Lauffs, S 85 

▪ Herrn Pontzen, S 85 

▪ Frau Ernert, Dez. V 

▪ Frau Brodermanns, S 85 

▪ Herrn Rosano, S 85 

▪ Frau Schilling, A 70 

▪ Herrn Wentz, S 64 

▪ Herrn Lutterbach, Dez. IV 

▪ Frau Thiel, S 64 

▪ Herrn Leyendecker, A 10.1 

▪ Herrn Gromes, A 10.1 

▪ Frau Juchem, A 10.1 

▪ Herrn Wimmers, A 10.1 

▪ Fraktionen 


